
 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Last Call für den EIGA 2009  
 

Der European Innovative Games Award (EIGA) 2009 geht in die Verlängerung  
 

Frankfurt am Main, 22. September 2009 – Wie die Veranstalter es European Innova-

tive Games Award (EIGA) 2009 heute bekannt gaben, wird die Einreichfrist  für den 

diesjährigen Wettbewerb um eine Woche verlängert. Spielentwickler, Publisher, Ver-

lage, Freelancer und Young Professionals aus allen Mitgliedstaaten der EU haben 

noch bis zum 2. Oktober die Möglichkeit, ihre Spiele ins Rennen um die renommier-

te Auszeichnung zu schicken. Der EIGA wird in den Kategorien 'T – Innovative Tech-

nology', 'GD – Innovative Game Design' und 'AME – Innovative Application Methods 

and Environments' verliehen. In jeder der drei Kategorien wird außerdem ein mit 

5.000 Euro dotierter Förderpreis an Projekte vergeben, die sich noch im Prototypen-

status befinden.  
 

Zwar adressierten die Förderpreise nicht explizit den kreativen Nachwuchs, doch gerade 

junge Spielentwickler könnten von der Kombination aus Ehren- und Geldpreis besonders 

profitieren, sagt Jurymitglied Maruja Gutiérrez Díaz. "Gerade hier mangelt es nicht an 

außergewöhnlichen Ideen, sondern vielmehr an den finanziellen Mitteln, diese umzuset-

zen", so die Referatsleiterin Lebenslanges Lernen in der Generaldirektion Bildung und 

Kultur der Europäischen Kommission. Als eine der Verantwortlichen für das Europäische 

Jahr der Kreativität und Innovation hofft Gutiérrez Díaz, dass die im Rahmen des EIGA 

dotierten Förderpreise dazu beitragen, kreative Spielräume bei der Umsetzung innova-

tiver Ideen zu eröffnen: "Das Potenzial innovativer Ansätze und Ideen sollte im Interesse 

der gesamten Branche gefördert werden." 

 

"Anders als im Wettbewerb um die Hauptpreise in den drei Kategorien wollen wir mir den 

Förderpreisen unkonventionelle Ansätze und Ideen unterstützen", sagt auch Christian 

Flory, zuständiger Projektleiter bei Hessen-IT. "Gerade Projekte in einem frühen Entwick-

lungsstadium sind willkommen. Hier geht es um die Originalität und Innovationskraft der 

Idee, technische Perfektion und Ausgereiftheit des Produktes spielen eine untergeordne-

te Rolle", so Flory weiter.  
 

Über den European Innovative Games Award (EIGA): Der EIGA wurde 2008 ins Leben 

gerufen und ehrt besondere Innovationsleistungen im Bereich Computer- und Videospiele. 

Veranstalter des europaweit ausgeschriebenen Wettbewerbs ist eine Trägergemeinschaft, 

der die Stadt Frankfurt, das Hessische Ministerium für Wirtschaft, Verkehr und Landesent-

wicklung, die Hessische Landesanstalt für privaten Rundfunk und neue Medien (LPR Hes-

sen) und die Standortinitiative gamearea FRM e.V. angehören. Der EIGA wird in Zusam-

menarbeit mit der Europäischen Kommission realisiert. Die Bekanntgabe der Gewinner und 

die feierliche Preisverleihung finden am 6. November in Frankfurt am Main statt. 
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Verlängerter Einsendeschluss: 
2. Oktober 2009 
 
Mehr Informationen, Reglement  
& Teilnahmeunterlagen: 
www.innovative-games.eu 
 

EIGA-Gala: 
6. November 2009  
im CineStar Metropolis 
Eschenheimer Anlage 40 
60318 Frankfurt am Main 
 

Event-Partner: 
browsergames forum 2009 
6. & 7. November 2009 
www.bgf2009.de 
 

 

 

 

 

 
 

Pressekontakt: 
büro für gelungene kommunikation 
Rebecca Gerth 
Rungestr. 22 - 24 
10179 Berlin 
 

Tel: 030 – 2859 93 39 
Fax: 030 – 2859 93 39 
Mobil: 0178 – 389 88 08   
r.gerth@bfgk-berlin.de 
www.innovative-games.eu 

 


